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B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 03/0299 

402 - Kinderbetreuung und Jugendarbeit Datum: 05.08.2003 

Bearb. : Herr  Struckmann Tel.: öffentlich nicht öffentlich 

Az. :  X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für junge Menschen 20.08.2003 
 
 
Offene Jugendarbeit in städtischer Trägerschaft- Strukturanpassung - 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
 
Der Ausschuss für junge Menschen stimmt den zum 01. September 2003 geplanten Änderungen in Struktur und 
Angebot der offenen Jugendarbeit in städtischer Trägerschaft zu. 
 
Sachverhalt 
 
1997 beschloss die Stadtvertretung die Neustrukturierung der Jugendarbeit. Danach wurden u.a. die Jugendein-
richtungen in den 5 Regionen Glashütte, Mitte, Garstedt, Friedrichsgabe und Harksheide jeweils unter einer 
Leitung zusammengefasst. 
Die Jugendarbeit in Harksheide wurde in die Trägerschaft der Kirchengemeinde Harksheide-Falkenberg gege-
ben. In den übrigen 4 Regionen behielt die Stadt Norderstedt die Trägerschaft. 
Sie stellte den Regionalleitungen 18,5 Erzieher/innenstellen für 7 Einrichtungen zur Verfügung. 
 
Aufgrund der Anfang dieses Jahres erlassenen Wiederbesetzungssperre sind die Stellen 
� Regionalleitung Mitte seit 01.04. 
� Erzieher/in Glashütte seit 01.07. 
unbesetzt. Weitere ¾ einer Erzieher/innenstelle sind aufgrund von Elternzeit und vorübergehender Stundenredu-
zierung in Mitte (1/2) bzw. Glashütte (1/4) vakant. In Friedrichsgabe läuft im Mai 2004 ein Zeitarbeitsvertrag 
auf einer Erzieherstelle aus. 
 
 
 
 
 
 
Da nicht davon ausgegangen werden kann, dass kurzfristig eine nachhaltige Verbesserung der finanziellen Situa-
tion der Stadt Norderstedt erfolgt, ist die Struktur und das Angebot der Offenen Jugendarbeit den veränderten 
Gegebenheiten anzupassen. Dies wurde bereits auf der Sitzung des Ausschusses für junge Menschen am 
21.05.2003 erläutert. Daraufhin wurde die Verwaltung gebeten, dem Ausschuss für junge Menschen ein neu 
erarbeitetes Konzept für die Regionalarbeit in Norderstedt zur Beratung vorzulegen. 
 
 
Das Konzept “Jugendarbeit 2010” wird erstellt unter Berücksichtigung enger werdender Finanzspielräume der 
Stadt Norderstedt. Es wird von einem deutlich verringerten Zuschussbedarf für die Offene Jugendarbeit ausge-
hen. Dem Ausschuss für junge Menschen soll das Konzept auf seiner Sitzung am 05.11.2003 zur Beratung vor-
gelegt werden. 



 
 

Sachbearbeiter/in Abteilungsleiter/in Amtsleiter/in mitzeichnendes Amt (bei über-/ 
außerplanm. Ausgaben: Amt 20)  

 

Dezernent/in 

Seite 2 / 2 

 
 
Bis zur Umsetzung dieses Konzeptes wird auf die Vakanz o.g. Stellen folgende Strukturanpassung vorgenom-
men: 
1. Die Region Mitte wird als eigenständige Organisationseinheit aufgelöst. Das Jugendfreizeitheim “Bunker” 

wird der Region Garstedt, der Abenteuerspielplatz “Holzwurm” der Region Friedrichsgabe zugeordnet. 
2. Die Offene Jugendarbeit im Kulturcafé Aurikelstieg wird eingestellt. Stattdessen wird das Haus genutzt für 

� Musikarbeit mit Kindern und Jugendlichen 
� Veranstaltungen, insbesondere Konzerte von Nachwuchsbands 
� Vermietungen an Private 
� Tagungsort für den Garstedter und ggf. andere Kinder- und Jugendbeiräte (allerdings nicht im Sin-

ne von Selbstverwaltung der Einrichtung durch diese). 
Für diese Art der Nutzung sind zwei halbe Erzieher/innenstellen erforderlich. 
Die dadurch dort frei werdenden 1 ½ Erzieher/innenstellen werden der Region Friedrichsgabe (1 Stelle) 
sowie der Region Garstedt (1/2 Stelle) zugeordnet. 

 
 
 
Mit diesen Maßnahmen sollen die Angebote insbesondere im Umfeld sozialer Brennpunkte gestärkt werden. 
Zudem tragen sie der Entwicklung der Besucher/innenzahlen in der jüngeren Vergangenheit Rechnung. 
 
Die Region Glashütte wird die Reduzierung im Personalbereich durch eine Anpassung ihrer Angebote auffan-
gen. Andere strukturelle Änderungen hätten einen zu hohen organisatorischen Aufwand bedeutet oder wären 
nicht kurzfristig zu realisieren gewesen. 
 
 An anderer Stelle und bei weiterer Personalreduzierung werden die Leistungen der Jugendarbeit weiter konzent-
riert.  
 
 
 
 
 


